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Zielsetzung ELVU

Das Projekt ELVU wird das gegenwärtige Mobilitätsverhalten, 
also Mobilitätsbedarfe und Wegebeziehungen von 
Nutzer*innen, im Emsland untersuchen. 
Die Entwicklung neuer Mobilitätsansätze und -ketten durch die 
Vernetzung der individuellen Mobilität vor Ort stehen im 
Mittelpunkt. Es werden pilothafte Lösungen, die konkret in der 
Praxis umgesetzt werden sollen, entwickelt. Der Fokus wird hier 
auf der E-Mobilität liegen. 



Definition: Ländliche Mobilität

Ländliche Mobilität beschreibt die Erreichbarkeit von Orten und 
Einrichtungen des täglichen Bedarfs für Menschen in ländlichen 
Regionen. 
Je nach Lage zu Ober- und Mittelzentren und den verfügbaren 
Verkehrsmitteln ist die ländliche Mobilität unterschiedlich zu 
bewerten. Sie spielt für die Bevölkerung ländlicher Regionen 
eine essentielle Bedeutung und bildet die Grundvoraussetzung 
um am öffentlichen Leben teilnehmen zu können (Beruf/Arbeit, 
Daseinsvorsorge, soziale Teilhabe, usw.). 

(nach Wehmeier & Koch (BBSR))



ELVU – Vorgehen 

Schritt I: Untersuchung der Mobilität im Emsland
Schritt II: Anforderungen an neue Mobilitätsangebote im 

Emsland
Schritt III: Entwicklung neuer Mobilitätsangebote im Emsland

Schritt IV: (pilothafte) Realisierung neuer Mobilitätsangebote 
im Emsland

Schritt V: Auswertung und Übertragbarkeit der Angebote aus 
dem Emsland
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Ergebnisse der Onlineumfrage

Nutzerprofile
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Ergebnisse der Experteninterviews

Nennung von kurzfristig umsetzbaren 
Maßnahmen (Schlüsselinnovationen)
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Aufbau von 
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MobilitätsApp für 
das Emsland

Bessere Vernetzung 
der ÖPNV-
Möglichkeiten 

Für urbane 
Gegenden im 
ländlichen Raum: 
Logistik Hub mit 
E-Tankstellen sowie 
Parkflächen für 
Handwerker oder 
Logistiker mit „E“ 
freihalten

Lieferzeitenfenster 
für E-Mobilität in 
Innenstädten 
anpassen

Innovationswett-
bewerb zur Mobilität 
im ländl. Raum 



Pilothafte Mobilitätsangebote

Carsharing
Mobilität  zur Dienstleistungen 

Daseinsvorsorge

Mobilität als Fahrdienste
Mobilität  bei kleinen und 
mittleren Unternehmen

Mobilitätsketten



Carsharing allgemein

Bezeichnet eine flexible Form der Nutzung von Fahrzeugen, 
die nicht dem Nutzer selbst, sondern einer Carsharing-
Organisation gehören. Dabei können Mitglieder dieser 
Organisationen beim stationsgebundenen Carsharing 
Fahrzeuge im Rahmen einer Kurzzeitmiete an bestimmten 
Standorten abholen und dort nach Nutzung wieder abgeben. 
Beim stationsungebundenen Carsharing können Fahrzeuge 
flexibel innerhalb von Geschäftsgebieten aufgenommen und 
nach Nutzung wieder abgestellt werden. 
(Quelle: MiD 2017)



Kurzauswertung ELVU-Umfrage  
Carsharing 

Frage „Könnten Sie sich vorstellen, an einem Car-
Sharing-Versuch teilzunehmen?“

- Insgesamt haben 894 Teilnehmer*innen an der 
Umfrage 

- Davon haben 704 Personen eine PLZ angegeben, 
die dem Emsland zugeordnet werden kann

- 724 Teilnehmer*innen haben die o.g. Frage 
beantwortet
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Quellen Grafiken Folie 12-17:
Society by David Garcia from Noun Project
Doctor by Adrien Coquet from Noun Project
Add Friend by Edwin PM from Noun Project
Shopping Bags by Pham Duy Phuong Hung from Noun Project
Volunteer by Blair Adams from Noun Project
Transporter by Ralf Schmitzer from Noun Project
Bus by Rainbow Designs from Noun Project
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